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Andacht

Es ist wieder Freitag. Nach der
Arbeit fährt er einen Umweg. Nicht
gleich nach Hause, sondern in die
Kleinstadt zur Mutter geht’s. Sie ist
nicht mehr die Jüngste und freut
sich jedes Mal, wenn der Sohn zum
Kaffeetrinken reinschaut.
Den Tisch hat sie liebevoll gedeckt,
die bestickte Decke aufgelegt, die
Sammeltassen rausgeholt. Und in
der Mitte steht ein wunderbar
duftender Kuchen, selbstgebacken.
Auch wenn die Woche anstrengend
war, diese Wochenendbesuche
gehören dazu. Ohne sie würde
etwas fehlen. Da sind sich die
beiden einig, ohne es jemals aus
gesprochen zu haben
Solche Rituale hat wohl jede und
jeder von uns. Sie geben unserem
Leben eine Struktur. Sie sind etwas
Vertrautes und Festes inmitten aller
Bewegung.
Durch die Regelmäßigkeit geben sie
uns Halt und lassen uns an dem
festhalten, was uns wichtig ist.

„Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige Herr.“ 

Psalm 111,4

Auch im Glauben brauchen wir
Rituale. Sich einüben, dranbleiben,
sich der Nähe Gottes immer wieder
neu zu vergewissern und sich
erinnern lassen an Gottes Spuren in
unserem Leben – das ist wichtig.
Jeder Sonntag ist in diesem Sinne
eine heilsame Unterbrechung des
Alltags. Eine Zeit, um innezuhalten,
zu sich und anderen, zu Gott zu
finden. Und auch die Passionszeit
vor Ostern ist eine besondere Zeit.
Der Weg Gottes zu uns – durch das
Leid hindurch – kommt dabei in den
Blick. Viele nutzen diese Wochen zur
inneren Vorbereitung. Sie fasten und
verzichten auf et­ was, um sich so
für neue Erfahrungen zu öffnen.
„Sieben Wochen ohne Alleingänge“
heißt das Motto der diesjährigen
Fastenaktion der evangelischen
Kirche. Ich finde das überzeugend.
Denn Rituale sind auf Gemeinschaft
angelegt. Nicht der Verzicht sollte
dabei im Mittelpunkt stehen,
sondern der Gewinn. So ist diese
Zeit eine Einladung, Rituale wieder
zu entdecken, die uns mit Gott in
Verbindung bringen, nicht alle auf
einmal, aber vielleicht eine Sache:
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Andacht

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit! 
In Vertretung:

Pastor Bernd Magedanz, Kirchengemeinde St. Marien

März bis Mai 2024

die täglichen Bibelverse aus den
Herrnhuter Losungen, einen Segen
für die Kinder, bevor sie morgens
aus dem Haus gehen, ein Tischgebet
oder das Vaterunser zu einer
bestimmten Tageszeit,
Gottesdienste und das Abendmahl
mitfeiern. All das stärkt die
Gemeinschaft untereinander und
mit Gott. Vielleicht erscheint es
zunächst ungewohnt und fremd.
Aber Rituale entfalten ihre Kraft in
der Wiederholung. Mir würde etwas
fehlen, wenn es sie nicht gäbe

Einladung zur Ordination von Pastorin Wergin
Am 14.04.2024 findet um 15 Uhr die Ordination von Pastorin Wergin in der Kirche
in Groß Bisdorf statt.

Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Im Anschluss gibt es die Gelegenheit für ein erstes Kennenlernen und Begrüßung
bei Kaffee und Kuchen.

Was ist eigentlich eine Ordination?
Nach der theoretischen und praktischen Ausbildung zur Pastor*in, wird ein
Gottesdienst gefeiert. Dort wird die frisch gebackene Pastor*in gesegnet und in ihr
Amt eingesetzt. Durchgeführt wird dieser Gottesdienst von Ehrenamtlichen aus
der Kirchengemeinde, vom Propst Dr. Tobias Sarx und auch von unserem Bischof
Tilman Jeremias. Die Predigt hält unsere neue Pastorin. Eine Ordination ist also ein
feierlicher und vor allem fröhlicher Anlass. Feiern Sie gerne mit uns die Ordination
von Pastorin Wergin.
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Gemeindeleben

Ab 1. April 2024 wird durch Entsendung 
vom Bischof unsere Pastorenstelle durch 
Frau Anne­Rose Wergin besetzt. 
Pastorin Wergin kann in unserer 
Kirchengemeinde zu 50% angestellt 
werden, die restlichen 50% wird sie im 
Jugendpfarramt in Greifswald arbeiten.  
Die Pfarrwohnung wird bis dahin renoviert, 
indem die Neuinstallation der Elektro­
anlage, Malerarbeiten und der Einbau einer 
neuen Küche veranlasst wurden.

Die Kürzung unserer Pfarrstelle mit einem 
bisherigen Stellenumfang von 75 % war 
unumgänglich, da wir – wie so viele 
Gemeinden – in den vergangenen Jahren 
Gemeindemitglieder verloren haben. Die 
Regelung der Nordkirche sieht vor, dass bei 
einer Gemeindezahl von unter 500 (und die 
haben wir) nur noch ein Stellenumfang von 
50 % zur Verfügung steht.

Auf der Gemeindeversammlung am 
17. Januar waren 21 Kirchenmitglieder 
anwesend. Die Diskussionen zur Zukunft 

unserer Kirchengemeinde ergaben viele 
Ideen, die der neuen Pastorin vorgestellt 
werden sollen. Der KGR dankt allen 
Gemeindemitgliedern, die sich aktiv 
einbringen, die Zukunft unserer Gemeinde 
mitzudenken und mitzugestalten.

Der KGR beschloss am 6. Februar, den 
Restaurator John mit der Bestands­ und 
Zustandserfassung, incl. der Maßnahmen­
planung für die Schlosskapelle Griebenow
zu beauftragen. Außerdem wurde beschlos­
sen, dass die Kapelle Neuendorf neue 
Heizkörper bekommt und die Eingangstür 
repariert und gestrichen wird. Die Kosten 
für den Glockenstuhl erhöhen sich, da ein 
Klinkersockel erforderlich geworden war.

Der Kirchengemeinderat dankt Herrn 
Pastor Schröder sehr herzlich für seinen 
Dienst in unserer Gemeinde und wünscht 
ihm für seinen weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen!

Der Kirchengemeinderat informiert

Kathrin Wander
Nicole Kiesewetter
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Vorstellung

März bis Mai 2024

Ab April 2024 werde ich als Pastorin in Ihrer 
Kirchengemeinde und als Jugendpastorin im 
Kirchenkreis Pommern arbeiten. 

Darauf freue ich mich sehr! 

Bis zum Herbst 2023 war ich Vikarin in der 
Kirchengemeinde Pinnow und habe dort den 
praktischen Teil der Ausbildung zur Pastorin 
absolviert. Im Predigerseminar Ratzeburg und 
an der Universität Greifswald fand der 
theoretische Teil meiner Ausbildung statt. 
Mit meiner Familie habe ich die letzten 18 Jahre in und bei Schwerin gelebt. 

Meine beiden großen Kinder sind bereits auf eigenen Wegen unterwegs und 
meine Tochter (15 Jahre) und mein Sohn (7 Jahre) ziehen mit mir in das Pfarrhaus 
nach Groß Bisdorf. 

Die Arbeit in der Evangelischen Kirche ist für mich kein Neuland, auch wenn ich 
erst seit einigen Monaten Pastorin bin. Ich habe in Berlin Evangelische Religions­
pädagogik studiert und nach dem Studium als Gemeindepädagogin gearbeitet, 
bevor ich dann beruflich in der Erwachsenbildung tätig war. Bevor ich mich 
entschieden habe Theologie in Greifswald zu studieren und das Vikariat zu 
absolvieren, habe ich mit viel Freude Gemeindepädagog*innen in der Nordkirche 
ausgebildet und Fortbildungen für kirchliche Mitarbeitende durchgeführt.

Zu meinem neuen Arbeitsfeld gehört es nun, Menschen nicht (nur) auf beruflichen, 
sondern (auch) auf den persönlichen Lebenswegen zu begleiten. Ein Stück mit 
ihnen zu gehen. Wenn etwas zu Ende geht. Wenn etwas Neues anfängt. Wenn sich 
welche versprechen, ja zu sagen. Wenn kleine oder große Menschenkinder getauft 
werden. Wenn aus Kindern junge Erwachsene werden, die ihren Platz suchen in 
dieser Welt. Wenn einer geht und eine kommt. Wenn die einen Geburtstag feiern 
und andere sagen, jetzt wäre man aber in die Jahre gekommen. Und wenn es zu 
Ende geht, dieses Leben, dann auch. Wenn ein Weg endet und ein neuer anfängt. 
Von Anfang bis Ende. Da überall darf ich ein Stück mitgehen. Und von Gott 
erzählen und vom Mut und von der Liebe und der Hoffnung. 

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen und euch! 
Pastorin Anne­Rose Wergin

Liebe Gemeinde,
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Termine und Veranstaltungen

Termine im März

Christenlehre während der Schulzeit dienstags in der Grundschule Kandelin,
Ansprechpartnerin Jeannette Knedel
1. & 2. Klasse    13.30 bis 14.30 Uhr;    3. & 4. Klasse  14.30 bis 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Freitags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr, Ansprechpartner Pastor Schröder 
038332 / 71 822 oder email gross-bisdorf@pek.de

1. März 19 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag
„Altes Pfarrhaus“, Groß Bisdorf

2. März 10 ­ 14 Uhr Kindervormittag im „Alten Pfarrhaus“ in Groß Bisdorf

3. März 10 Uhr Gottesdienst im „Alten Pfarrhaus“ Groß Bisdorf
mit anschließendem Kirchenkaffe

10. März 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Kandelin

15. März 19.30 Uhr Osterbasteln im „Alten Pfarrhaus“ Groß Bisdorf

21. März 14.30 Uhr Seniorennachmittag im „Alten Pfarrhaus“
in Groß Bisdorf

24. März 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Neuendorf

28. März 19 Uhr
Gründonnerstag – Lichterlöschen mit Abendmahl 
in der Kirche Groß Bisdorf, anschließend Abendessen 
mit Mitbringbuffet im „Alten Pfarrhaus“

29. März 10 Uhr Karfreitag – Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kirche Kreutzmannshagen

31. März 10 Uhr
Ostersonntag ­ Familiengottesdienst in der Kirche 
Groß Bisdorf mit Verabschiedung  von Pastor Schröder,
anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten
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Termine und Veranstaltungen

März bis Mai 2024

Am 15. März 2024 sind Sie ab 19:30 Uhr zum Osterbasteln ins „Alte Pfarrhaus“
in Groß Bisdorf eingeladen. Es gibt wieder verschiedene Bastelangebote.

Osterbasteln im Pfarrhaus

Alle, die gerne basteln, aber selber keine 
Osterdeko mehr benötigen, können uns gerne 
beim Osternesterbasteln für den Ostersonntag 
unterstützen.

Wir freuen uns, wenn Sie vorbei schauen.
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Termine und Veranstaltungen

Termine im April

7. April 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Kandelin

13. April 10 – 14 Uhr Kindervormittag im „Alten Pfarrhaus“ 
in Groß Bisdorf

14. April 15 Uhr Gottesdienst in der Kirche Groß Bisdorf mit 
Ordination Pastorin Wergin durch Bischof Jeremias

20. April 10 ­ 16 Uhr Flohmarkt im „Alten Pfarrhaus“ Groß Bisdorf

21. April 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Neuendorf

25. April 14:30 Uhr Seniorennachmittag im „Alten Pfarrhaus“ 
in Groß Bisdorf

28. April 17 Uhr Jugendgottesdienst in der Kirche Kreutzmannshagen

Christenlehre während der Schulzeit 
dienstags in der Grundschule Kandelin,
Ansprechpartnerin Jeannette Knedel
1. & 2. Klasse    13.30 bis 14.30 Uhr;    
3. & 4. Klasse  14.30 bis 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Freitags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Ansprechpartnerin Pastorin Wergin
038332 / 71 822 oder email gross-
bisdorf@pek.de
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Termine und Veranstaltungen

Jeannette Knedel
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Gemeindeleben

Um es gleich vorweg zu nehmen:
Von 476 derzeitigen Gemeindegliedern
der Kirchengemeinde Groß Bisdorf
erschienen zur Gemeindeversammlung
in der Mensa von Kreutzmannshagen
am 17. Januar gerade mal 21.
Wer den Versammlungsort kennt, ahnt,
dass kein Viertel aller Mitglieder dort
Platz gefunden hätte. Trotzdem blieben
an der Hufeisentafel die Innenplätze
frei...
Manchen, der auch zu dieser
Gelegenheit vermisst wurde, hätte man
gerne gefragt:
„Interessiert Sie/dich nicht, wie es mit
unserer Gemeinde weitergeht?“
Ausreden wie „die Kälte!“ und
„unbequeme Bänke“ konnten zu
diesem Termin ja nicht gelten. Für eine
angenehme Atmosphäre war gesorgt
worden: Schnittchen, warme und kalte
Getränke waren auf den Tischen
verteilt. Die Abwesenheit vieler (nicht
nur von Kreutzmannshäger

Gemeindegliedern) mag als ein
„Statement“ empfunden worden sein:
Kirche, wie sie noch die Eltern erlebt,
die Großeltern gekannt hatten, gibt es
nicht mehr! Die Institution muss sich
verändern. Nicht nur angesichts
jüngster Skandale. Seit langem gibt es
den Slogan: „Fröhlich kleiner werden!“ ­
Kleiner, bis zum Verschwinden?
Da gibt es einige unangenehme Fakten:
Der nächste Pfarrer wird nur noch zu
50% angestellt sein. Das heißt: weitere
Verknappung, auch der
„Zentralveranstaltungen“, der
Gottesdienste, die ohnehin schwach
besucht würden. Das heißt auch: noch
mehr Bedeutung für ehrenamtliches
Engagement!
Diskutiert wurde, wie kirchliches Leben
und Gottesdienste künftig aussehen
könnten, um attraktiver zu werden. Die
kleine Runde erwies sich in dieser
Hinsicht als effektiv, denn jeder, der
etwas zu sagen hatte, kam zu Wort.

Gemeindeversammlung in Kreutzmannshagen



Nicole Kiesewetter notierte auf dem
Flipchart:
eine verbesserte Kommunikation unter
Verwendung auch moderner Kanäle,
vor allem die direkte Ansprache und
Einladung an Zögernde... Das Offen­
sein z.B. für kommunale Gruppen und
Vereine, gemeinsame Anliegen ­
gemeinsame Aktionen! ­ Und was den
Gottesdienst anbetrifft: ein geteiltes
Angebot neuer „Formate“, in den
Jugendgottesdiensten schon erfolgreich
praktiziert, „reihum“ an allen
Kirchenstandorten. ­ Ideen gibt es
einige!
Für die Umsetzung aber bedarf es eines
verlässlichen Engagements und eines
sehr langen Atems ­ nicht nur von 4,4%
der Gemeinde! Denn anderenfalls stellt
sich bald die Frage: Wozu braucht es
noch fünf Gotteshäuser in unserem
Gemeindebereich?

Den Verantwortlichen im Gemeinde­
kirchenrat wünschen wir den nötigen
Mut, ausreichend Kraft und die nötige
Fantasie, damit sich eine solche Frage
nicht stellen möge.

Das wünschen sich
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Gemeindeleben

März bis Mai 2024

Bärbel Hohmann und 
Christina Markwardt

Wir wollen den Auftritt unserer Kirchengemeinde
in den Sozialen Medien und im Internet
verbessern und unsere Aktivitäten so einem
breiteren Publikum besser präsentieren.

Wer hat Interesse, uns dabei zu unterstützen?

Kontaktaufnahme gern über das Pfarramt: 
Tel.: 038332/71 822 oder gross­bisdorf@pek.de

Webmaster und Social Media Experten gesucht!
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Termine und Veranstaltungen

Termine im Mai

Christenlehre während der Schulzeit dienstags in der Grundschule Kandelin,
Ansprechpartnerin Jeannette Knedel
1. & 2. Klasse    13.30 bis 14.30 Uhr;    3. & 4. Klasse  14.30 bis 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Freitags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr, Ansprechpartnerin Pastorin Wergin
038332 / 71 822 oder email gross-bisdorf@pek.de

4. Mai 10 Uhr Kindervormittag im „Alten Pfarrhaus“ in  Groß Bisdorf

5. Mai 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Kandelin

9. Mai 10 Uhr
Himmelfahrt ­ Gottesdienst unter freiem Himmel in 
Wackerow mit Picknick, anschließend Besuch des 
Pommerschen Landesmuseums

12. Mai 10 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Neuendorf

18. Mai 14:30 Uhr Ausstellungseröffnung „Gefundenes und Anderes“ mit 
Holzarbeiten von D. Alexander in der Kapelle Kandelin

19. Mai 10 Uhr Pfingstgottesdienst mit Konfirmation
in der Kirche Groß Bisdorf

23. Mai 14:30 Uhr Seniorennachmittag im „Alten Pfarrhaus“ in  Groß Bisdorf

26. Mai 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Kreutzmannshagen

1. Juni 10:30 Uhr
Festumzug mit neuer Glocke und Einweihung Glockenstuhl 
an der Kapelle Neuendorf, anschließend Beisammensein 
am Feuerwehr­Gerätehaus in Neuendorf
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Gemeindeleben

Hallo, ich bin Paul Rahn und feiere in diesem Jahr 
meine Konfirmation. 

Ich bin 13 Jahre alt und wohne mit meiner Familie in 
Lüssow. Zur Schule gehe ich am Gymnasium 
Grimmen. Mein Hobby ist Fußballspielen und ich 
interessiere mich für die Archäologie. 

Ich habe mich für die Konfirmation entschieden, weil 
ich als kleines Kind getauft wurde und ich auch durch 
meine Eltern und meine Familie im christilchen
Glauben erzogen wurde.

März bis Mai 2024
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Förderverein

Der Förderverein Kirchen und Kapellen der Kirchengemeinde Groß Bisdorf bietet 
zusammen mit der Kirchengemeinde auch in diesem Jahr einige Veranstaltungen 
an, deren Termine Sie sich gern schon einmal in den Kalender schreiben mögen.

Der Förderverein informiert

Himmelfahrt
An Himmelfahrt (9. Mai) nehmen wir 
um 10 Uhr am Gottesdienst unter 
freiem Himmel in Wackerow teil, 
anschließend gibt es dort ein Picknick. 
Gegen 12.30 Uhr besuchen wir das 
Pommersche Landesmuseum.

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
wende sich bitte gern an Nicole 
Kiesewetter­Müllejans, 
Tel. 038332/71688 oder 
mobil 0173/7062379. Pfingsten

Am Pfingstsonnabend (19. Mai) wird um 
14.30 Uhr in der Kapelle Kandelin eine 

Ausstellung mit Holzarbeiten von 
Dittmar Alexander eröffnet. 

Sie trägt den Titel 
„Gefundenes & Anderes“

und ist im Rahmen der landesweiten Aktion 
„Kunst offen“ zu sehen. 

Zur Eröffnung wird es Musik geben, 
anschließend sind alle herzlich zu Kaffee und 

Kuchen eingeladen.
Die Ausstellung wird an Pfingstsonntag und 

Pfingstmontag jeweils von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet sein. An den beiden 

darauffolgenden Wochenenden 
(25./26. Mai & 1./2. Juni) kann die 

Ausstellung von 11 bis 17 Uhr besucht 
werden.



15März bis Mai 2024

Am 1. Juni wird es einen Festumzug mit der neuen Kirchenglocke zur Kapelle 
Neuendorf mit Einweihung des Glockenstuhls geben. Los geht es um 10.30 Uhr 
bei Landwirt Udo Mau (Wilhelm­Tell­Straße 2). Nach dem Festumzug sind alle 
herzlich zum Bratwurstgrillen am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr 
eingeladen.

Einweihung des neuen Glockenstuhls in Neuendorf

Soweit die Termine für das erste Halbjahr – Herzliche Einladung!

Zur Sanierung der Kapelle in Griebenow gibt 
es leider bisher nichts Neues mitzuteilen. Alle 
notwendigen Gelder sind beantragt und größ­
tenteils auch schon genehmigt. 
Allein der Förderbescheid des Bundes über 
eine Summe von rund 500.000 € liegt noch 
nicht vor. 
Der Förderverein und die Kirchengemeinde 
arbeiten zusammen mit der Baubeauftragten 
des Kirchenkreises weiterhin unermüdlich 
daran, den Förderbescheid bald in Händen zu 
halten.

Für den Förderverein
Nicole Kiesewetter­Müllejans
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Rückblick

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“
Sternsingen 2024 

In diesem Jahr gab es zwei Termine, an 
denen die Sternsinger unterwegs 
waren. 
Gestartet sind die Kinder vom 
Kindervormittag am 06. Januar, dem 
Epiphaniastag. 14 Kinder und 7 Beglei­
ter machten sich in drei Gruppen auf 
den Weg, um den Segen für das Jahr 
2024 in die Häuser unserer Gemeinde 
zu bringen und um Spenden
für die Aufholzung des Regenwaldes im Amazonasgebiet zu sammeln. 
Am 19. Januar zogen dann sechs Kinder der Evangelischen Kita „Findus“  mit ihrer 
Erzieherin Rike durch Neuendorf, um auch hier die Häuser der Menschen zu 
segnen und Spenden zu sammeln.

Jeannette Knedel

Wir wurden an allen Türen sehr 
freundlich empfangen. Insgesamt 
sind an beiden Tagen 746,00 €
zusammen gekommen. 
Ganz herzlichen Dank an alle 
Spender und ein ganz besonderes 
Dankeschön an die Kinder und ihre 
Begleiter, die sich auf den Weg 
gemacht haben.

Krippenspiel der Erwachsenen in der Kapelle Griebenow
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Rückblick

März bis Mai 2024

Nach Neuendorf in die Gösselstuv wurden am 9. Februar 2024 die ehrenamtlichen
Kirchgemeindehelfenden zu einem geselligen Abend eingeladen, womit sich die
„Hauptamtlichen“ für die große Unterstützung bedanken wollten.
Es war für die mehr als 50 Gäste ein netter Abend mit Köstlichkeiten vom Buffet
und mit einer freundlichen Bedienung des Neuendorfer Vereinspersonals, das die
Getränke ausschenkte. Nach einer kurzen Dankesrede von Herrn Schröder erklang
das Lied „Alle guten Gaben, alles was wir haben, kommt oh Gott von dir, wir
danken dir dafür.“

Ehrenamtlichendank in der Gösselstuv

Kathrin Wander

Am 14. Januar 2024 fand in der 
Kreutzmannshäger Kirche ein 
Konzert mit dem collegium
musicum vocale Greifswald unter 
der Leitung von Ekkehard Ochs und 
mit Wilfried Koball an der Orgel 
statt. Musik aus verschiedenen 
europäischen Ländern und sehr 
unterschiedlicher Gattung wurden 
einem dankbaren und zahlreichen 

Chor- und Orgelmusik in Kreutzmannshagen

Publikum präsentiert. Die Ausführenden freuten sich über die Resonanz.
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Jubiläen und Kasualien

Geburtstage im März, April und Mai
Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich und 

wünschen  ihnen Gottes Segen!
Namentlich benannt werden alle, die 60, 65 oder älter als 70 Jahre werden:

März
Edith Schmidt
Richard Ullrich
Christoph Täuber
Joachim Rusch
Marianne Luhde
Walter Streufert
Irmtraut Großklaus
Elke Hoffmann
Inge Elfring
Helgalinde Lange
Udo Schlapmann
Gudrun Nockemann
Christa Beitz

April
Christoph Wellmer
Wolfgang Bogatke
Ingrid Michalski
Dietmar Ziemann
Monika Mielke
Bernd Schramm
Christine Rusch
Dr. Joachim Bärenklau
Manfred Höwel
Wilfried Gladrow
Dieter Quaas
Bernd Jürgens
Hannelore Landsberg
Siegfried Mau
Anneliese Kasch
Marlies Wörpel

Mai
Jürgen Hoffmann
Birgit Wörpel
Helga Noack
Erika Schlapmann
Brigitte Benkert
Karin Glawe
Ulrich Großklaus
Siegfried Bahls
Ulrich Gebert
Reinhard Völtzke
Gert Niemann
Reinhard Rätzke
Roland Vendt

Verstorben sind:

Irmgard Bartels aus Griebenow im Alter von 89 Jahren
Sylvia Boos aus Griebenow im Alter von 61 Jahren
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Unsere Kirchengemeinde

Regelmäßige Veranstaltungen:

Posaunenchor
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr Altes Pfarrhaus
(Ansprechpartnerin Ines Möller­Titel, 0176/44490316)

Chor
donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr Altes Pfarrhaus
(Ansprechpartnerin Petra Lambrecht, 038332/80045)

Kirchengemeinde Groß Bisdorf:

Pastorin Anne­Rose Wergin
An der Kirche 8, OT Groß Bisdorf, 18516 Süderholz
Tel.: 038332/71 822
gross­bisdorf@pek.de

Jeannette Knedel Gemeindepädagogin
Tel.: 0176/50 16 88 64
gross­bisdorf­gempaed@pek.de

Christine Rusch stellv. Vorsitzende KGR
Tel.: 0152/29 90 67 38

Bankverbindung:
Volksbank Raiffeisenbank eG
IBAN: DE22 1309 1054 0004 8328 25
BIC: GENODEF1HST

Küsterinnen und Küster:

Groß Bisdorf:
Christine Rusch, Tel.: 80805
Marianne Stübe, Tel.: 333
Birgit Wörpel, Tel. 1382

Kreutzmannshagen:
Kontakt über Pfarramt

Neuendorf:
Andrea Richert, 
Kontakt über Pfarramt

Kandelin:
Christa Beitz, Tel. 80548

Griebenow:
Petra Lambrecht, Tel.: 80045

Förderverein Kirchen und Kapellen der Kirchengemeinde Groß Bisdorf e.V.

Bankverbindung: IBAN DE20 1505 0500 0102 0417 76
BIC NOLADE21GRW

E­Mail: info@foerderverein­gross­bisdorf.de
Web: http://kirchenfoerderverein­gross­bisdorf.de
Kontakt: Nicole Kiesewetter­Müllejans, Tel.: 038332/71688

März bis Mai 2024
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